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Donnerstags Wanderung auf neuer Strecke 

Heute gings wieder einmal mit der Wiler Bahn nach Rosental. Paul konnte am Start 30 Veteranen 

begrüssen die sich auf zwei verschiedenen Routen auf den Weg nach Lommis machten. 

Die Elite mit Karl voraus marschierte auf der rechten Seite der Murg entlang in Richtung 

Münchwilen. Irgendwann mussten sie einen grösseren Bach auf abgesägten Baumstrünken 

überqueren. Leider hatte Ernst einmal Pech und hat einen Schuh voll herausgezogen. Jetzt hiess es 

mit einem Schuh voll weiter zu laufen und im Budebeizli den Schuh auszuleeren und die Füsse zu 

Trocknen. Lieber als einen Beinbruch. 

Wir gemütlichen mit Paul an der Spitze mussten zuerst etwas bergauf marschieren. Speziell am 

Wetter war heute das wir in der Sonne marschierten und oberhalb von Frauenfeld eine dichte 

Nebeldecke war. Beim Weiler Ebenholz erreichten wir mit 532müM den höchsten Punkt unserer 

Wanderung. Danach gings meistens Ebenaus oder bergab bis zum Ziel Lommis. Nach 4.44 km 

marschieren und zwei Marschhalten erreichten wir das Tagesziel «Budebeizli». Zehn Minuten nach 

uns traf auch die Elite ein.  

Als Spezialität gabs heute die bekannten, von den der Wirtin gebackene Cremeschnitte. Heute war 

vor allem die Cremschnitte und nicht die Nussgipfel Trumpf. Zum Glück gabs auch halbe Portionen 

da eine Ganze vermutlich für die meisten zu viel waren. 

Um 16.39 bestiegen alle das Postauto das uns nach Frauenfeld brachte. Dort trafen wir nach 17.00 

Uhr ein und bis auf 5 Blumenküfer machten sich alle auf den Heimweg. Jedenfalls ein sehr schöner 

Wander - Nachmittag. Die heutige Wanderung sei den beiden Vorläufern Paul und Karl verdankt. 

 

 
 

 

 

 

 

  

 

  


